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	Frau/Herr 
	Auskunft:

Tel: +43(0) 


	Betreff:
	Dienstzuteilung an das Land Vorarlberg 


Sehr geehrte(r) Frau/Herr,
die Bezirkshauptmannschaften haben als Gesundheitsbehörde nach dem Epidemiegesetz 1950 und dem Covid-19-Massnahmengesetz gesundheitsbezogene Verkehrsbeschränkungen und Betretungsverbote durchzusetzen. Dazu gehört u.a. die Kontrolle von Gesundheitszeugnissen und die Erhebung der Reisebewegungen und Kontakten von Einreisenden mit einem an COVID-19 Erkrankten an den Grenzen zur Schweiz, Liechtenstein und Deutschland. Um personelle Engpässe bei der Bewältigung dieser Aufgaben zu überbrücken, werden auch Bedienstete der Gemeinden zu diesen Aufgaben herangezogen.
Mit Ihrer Zustimmung werden Sie per ………………… dem Land Vorarlberg mit einem Beschäftigungsausmaß von ….% eines vollbeschäftigten Gemeindebediensteten/Gemeindeangestellten zur Wahrnehmung der Aufgaben der Bezirkshauptmannschaften im Bereich der Kontrolle von Verkehrsbeschränkungen nach dem Epidemiegesetz 1950 und dem Covid-19-Massnahmengesetz zur Dienstleistung vorläufig bis zum 30. April 2020 zugewiesen. Die Dienstzuteilung kann jederzeit widerrufen werden.
Während dieser Dienstzuteilung unterliegen Sie den dienstlichen Anordnungen der jeweiligen Bezirkshauptmannschaft. Die diensthoheitlichen Befugnisse Ihrer Gemeinde bleiben indessen unberührt und Sie erhalten weiterhin von der Gemeinde die Bezüge entsprechend Ihrer Einstufung einschließlich der mit dieser Tätigkeit zusätzlich verbundenen Aufwendungen (z.B. Reisekosten) nach den für die Gemeindebediensteten geltenden Rechtsgrundlagen.
Freundliche Grüße

Die Bürgermeisterin/der Bürgermeister
